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Biirger Interessen Brakel:
Heilemann, Stefan

Neu, Heike

Als Gast nimmt teil:

Speith, Andreas Geschaftsfihrer Westfalen Weser Netz

Von der Behordenleitung nehmen teil:
Frischemeier, Peter

Von der Verwaltung nehmen teil:

Loermann, Norbert
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Wulff, Michael CDhuU
Tagesordnung Drudeadhe N
Offentliche Sitzung
1. Beteiligung der Westfalen Weser Netz GmbH an der 53_82/0220014
EnergieNetze Beverungen GmbH & Co. KG (ENB)
Berichterstatter: Vertreter Westfalen Weser Netz Gmbh/Dominik Schlenhardt
2. Bebauungsplan Nr. 32 - 1. Anderung "Gewerbegebiets- 3_12%/228/124
Ergdanzung Brakel West - Riesel" in der Kernstadt Bra-
kel
a. Beratung von Stellungnahmen aus der Offenlegung
b. Beratung von Stellungnahmen aus der Beteiligung
der Behorden
c. Satzungsbeschluss
Berichterstatter: Blirgermeister
3. Antrag der CDU-Fraktion "Erweiterung der Geschwin- 54_22/0220014
digkeitsbegrenzung auf 70 km/h im Bereich der Ab-
fahrt Gewerbegebiet Brakel-Riesel auf der der B 252"
Berichterstatterin: Antragsteller der Fraktion
4. 12. Anderung der Hauptsatzung; hier: Aufwandsent- 4_9250/228/114

schadigung fiir Ausschussvorsitzende
Berichterstatter: Blirgermeister




5. Anderung der Richtlinien zur Forderung von Geschifts- 534/2014

- -2020
ansiedlung nach Leerstand
Berichterstatter: Blirgermeister

6. "Pulse of Europe" - Resolution des Rates der Stadt 2612014
Brakel

Berichterstatter: Blirgermeister
7. Bekanntgaben der Verwaltung

8. Anfragen der Ratsmitglieder

9. Anfragen der Zuhorer

Der Biirgermeister eroffnet die Sitzung, begriiBt die Zuhorer, die Vertreter
der Presse sowie die Sitzungsteilnehmer. Als Gast begriBt er zum ersten Ta-
gesordnungspunkt Herrn Andreas Speith, Geschaftsfihrer der Westfalen We-
ser Netz.

Zu Form und Frist der Einladung ergeben sich keine Bedenken.
AnschlieBend stellt er die Beschlussfahigkeit fest.

Auf Antrag des Burgermeisters wird die Tagesordnung im 6ffentlichen Teil
um den Punkt

TOP 6 ~Pulse of Europe" Resolution des Rates der Stadt Brakel
einstimmig erweitert.

Die Tagesordnung wird darauf hin wie folgt erledigt:

Offentliche Sitzung

1. Beteiligung der Westfalen Weser Netz GmbH an der 538/2014

EnergieNetze Beverungen GmbH & Co. KG (ENB) 2020
Berichterstatter: Vertreter Westfalen Weser Netz Gmbh/Dominik Schlenhardt

BUrgermeister Temme begriBt zum Tagesordnungspunkt nochmals Herrn
Andreas Speith und bittet ihm um seinen Vortrag.

Herr Speith stellt sich kurz vor und erlautert umfangreich anhand einer Pra-
sentation das Vorhaben der Westfalen Weser Netz GmbH zur Beteiligung an
der EnergieNetze Beverungen GmbH & Co. KG, kurz ENB. Derzeit stiinden
die ENB sowie deren Komplementarin EnergieNetze Beverungen Verwaltungs
GmbH im Alleineigentum der Stadtwerke Beverungen. Die Vertragspartner
haben sich diesbezlglich Uber ein gemeinsames Modell geeinigt mit dem Ziel
einer Intensivierung der Zusammenarbeit und einer gemeinsamen Auswei-
tung des Netzbetriebs Strom und Gas innerhalb der Stadt Beverungen.



Herr Speith stellt das Wachstumsmodell sowie den Zeitplan der Umsetzung
vor. Seine Prasentation ist als Anlage 1 der Niederschrift beigefligt.

Blrgermeister Temme dankt Herrn Speith flr seine Erlauterungen. Er sehe
diese Beteiligung als einen Schritt in die richtige Richtung an.

Es schlieBt sich eine kurze Diskussion an, bei der die Fragen der Ratsherren
Simon, Schulte und Koppi durch Herrn Speith bzw. Blrgermeister Tem-
me beantwortet wurden.

Blrgermeister Temme lasst abschlieBend einheitlich Uber die drei Be-
schlussvorschlage abstimmen.

Beschluss:
Der Rat der Stadt Brakel beschlieBt einstimmig wie folgt:

1. Der Rat der Stadt Brakel stimmt - vorbehaltlich der Nichtbeanstan-

dung durch die Kommunalaufsicht - der Beteiligung der Westfalen
Weser Netz GmbH an der EnergieNetze Beverungen GmbH & Co. KG
in der Rechtsform der Einheits-KG als Kommanditist mit einer Kom-
manditeinlage in Hohe von bis zu € 3,0 Mio. durch Ausgliederung und
Einbringung des Stromnetzes in den Ortsteilen Beverungen im Rah-
men einer Kapitalerhdhung zu. Der WWN-Anteil am Festkapital der
Gesellschaft von 100.000 Euro belauft sich auf 42%.
Mit dieser Beteiligung zwingend verbunden ist die zuklinftige mittel-
bare Beteiligung an der von der EnergieNetze Beverungen GmbH &
Co. KG zukinftig zu 100% gehaltenen Komplementargesellschaft
EnergieNetze Beverungen Verwaltungs GmbH mit einem Stammkapi-
tal von € 25.000,-. Mit der Herstellung dieser Zielstruktur besteht
Einverstandnis.

2. Falls sich aufgrund rechtlicher Beanstandungen durch die Urkundsper-
sonen, die Aufsichtsbehdrde oder das Registergericht sowie aus
steuerlichen Griinden Anderungen der Gesellschaftsvertrége als not-
wendig erweisen, erklart sich der Rat der Stadt Brakel damit einver-
standen, sofern hierdurch der wesentliche Inhalt der Gesellschafts-
vertrage nicht verandert wird und kommunalrechtliche Belange nicht
betroffen sind.

3. Der Vertreter der Stadt Brakel in der Gesellschafterversammlung der
Westfalen Weser Energie GmbH & Co. KG wird bevollmachtigt und
beauftragt, die Geschaftsleitung der Westfalen Weser Energie GmbH
& Co. KG zu ermachtigen und zu beauftragen, in der Gesellschafter-
versammlung der Westfalen Weser Netz GmbH den Beschliissen zur
Umsetzung der obigen Ratsbeschliisse zuzustimmen und insbesonde-
re die Geschaftsleitung der Westfalen Weser Netz GmbH zu ermach-
tigen und zu beauftragen, die hierfir notwendigen Schritte umzuset-
zen.



2. Bebauungsplan Nr. 32 - 1. Anderung "Gewerbegebiets- 318/2014
Ergdanzung Brakel West - Riesel” in der Kernstadt Bra- 0202
kel
a. Beratung von Stellungnahmen aus der Offenlegung
b. Beratung von Stellungnahmen aus der Beteiligung

der Behorden

c. Satzungsbeschluss
Berichterstatter: Blirgermeister

Blrgermeister Temme verweist auf die Sitzung des Bauausschusses, in
dem die Angelegenheit vorgestellt und beraten wurde. Da keine weitere
Diskussion gewlnscht wurde, lasst Blrgermeister Temme Uber die einge-
gangenen Stellungnahmen wie folgt abstimmen:

a. Beratung von Stellungnahmen aus der Offenlegung

keine

b. Beratung von Stellungnahmen aus der Beteiligung der Behorden
Beitrdge im Sinne eines Einverstandnisses (keine Anregungen und Beden-

ken, keine Hinweise) mit der Satzung sind von folgenden Behdrden/ Tragern
offentlicher Belange vorgelegt worden:

Avacon AG, TenneT TSO GmbH, Bundesnetzagentur, GASCADE Gastransport
GmbH, Unitymedia NRW GmbH, Westfalen Weser Netz GmbH.

Nachstehende Stellungnahmen im Sinne von Hinweisen, Anregungen und
Bedenken sind vorgebracht worden:

Westnetz GmbH

Diese weist darauf hin, dass sich am Rand des Geltungsbereiches der Pla-
nung bereits Gasleitungen ihres Versorgungsnetzes befinden.

Beschluss:

Der Rat der Stadt Brakel nimmt den Hinweis der Westnetz GmbH zu am
Rand des Geltungsbereiches der Planung befindlichen Gasleitungen ein-
stimmig zur Kenntnis.

Deutsche Telekom Technik GmbH

Diese weist darauf hin, dass sich im Planbereich Telekommunikationslinien
ihres Unternehmens befinden.

Beschluss:

Der Rat der Stadt Brakel nimmt den Hinweis der Deutsche Telekom
Technik GmbH zum Vorhandensein von Telekommunikationslinien im Plan-
bereich einstimmig zur Kenntnis.




Kreis Hoxter

Dieser weist darauf hin, dass eine Anpassung an die sich aus der Erweite-
rung des Gewerbegebietes ergebende Abwassersituation erforderlich ist.

Beschluss:

Der Rat der Stadt Brakel nimmt den Hinweis des Kreis Hoxter zur Anpas-
sung an die sich aus der Erweiterung des Gewerbegebietes ergebende Ab-
wassersituation einstimmig zur Kenntnis; durch die Anderung des Bebau-
ungsplans ergibt sich hinsichtlich der Abwasserentsorgung keine zu berick-
sichtigende Anderung.

c. Satzungsbeschluss

Beschluss:

Der Rat der Stadt Brakel beschlieBt einstimmig den Bebauungsplan Nr. 32
- 1. Anderung ,Gewerbegebiets-Ergdnzung Brakel West - Riesel* in der
Kernstadt Brakel gemaB § 10 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung.

Der raumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes befindet sich im Sud-
westen der Kernstadt Brakel, westlich der B 252 zwischen den dort vorhan-
denen Verkehrsflachen.

Er ist Teil der Gemarkung Riesel und umfasst in der Flur 1 die Flursticke
345 tlw. und 346 tiw.

3. Antrag der CDU-Fraktion "Erweiterung der Geschwin- 542/2014
digkeitsbegrenzung auf 70 km/h im Bereich der Ab- -2020
fahrt Gewerbegebiet Brakel-Riesel auf der der B 252"

Berichterstatterin: Antragsteller der Fraktion

Blrgermeister Temme weist einleitend darauf hin, dass das Thema bereits
im Haupt- und Finanzausschuss vorberaten wurde und dem Vorgehen zuge-
stimmt habe. Der Blirgermeister erteilt Ratsherrn Groppe als Antragsteller
das Wort. Dieser geht auf die Auslastung des Gewerbegebietes Brakel-Riesel
ein und des damit auch zunehmenden Verkaufsaufkommens, hier besonders
an Lkw und neuerdings auch Traktoren, aufgrund der Ansiedelung von AG-
RAVIS. Aufgrund dessen sehe er eine Erweiterung der 70 km/h-Zone von
der Abfahrt Brakel (Real-Markt) bis zum Gewerbegebiet als erforderlich an.

Beschluss:

Der Rat der Stadt Brakel beschlieBt einstimmig, die Verwaltung zu beauf-
tragen mit dem zustandigen StraBenbaulasttrager Kontakt aufzunehmen und
einen Antrag auf die Erweiterung der Geschwindigkeitsbegrenzung auf 70
km/h zustellen.



4, 12. Anderung der Hauptsatzung; hier: Aufwandsent- 495/2014

schadigung fiir Ausschussvorsitzende -2020/1
Berichterstatter: Birgermeister

Die Vorsitzenden der Fachausschiisse sowie die Vorsitzenden der Bezirks-
ausschisse erklaren sich vorab wie folgt flir befangen: Ulrich Disse, Tobias
Gadzinski, Andreas Gerson, Raimund Giefers, Ursula Grewe, Thomas
Groppe, Ewald Hanisch, Joachim Holtemeyer, Heike Neu, Robert Ris-
sing, Dirk Simon.

BUrgermeister Temme erlautert, dass aufgrund eines Erlasses des Innenmi-
nisteriums nun auch die Bezirksausschussvorsitzenden eine Aufwandsent-
schadigung erhalten sollen. Ratsherr Tobisch erkundigt sich diesbezlglich
nach einer moglichen Beanstandung des Ratsbeschlusses vom 09.02.2017
vor dem Hintergrund, dass seinerzeit die Bezirksausschiisse nicht bertck-
sichtig worden seien. Herr Oesselke stellt klar, dass entsprechend der
Rechtauskunft des Kreises Hoxter als Aufsichtsbehtérde der Beschluss nicht
zu beanstanden sei, da seinerzeit von einer anderen Ausgangslage auszuge-
hen war.

Die Ratsfrauen Beineke und Hogrebe-Oehlschldager sprechen sich aus-
dricklich gegen eine Aufwandsentschadigung fir Bezirksausschuss-
Vorsitzende aus. Dieses sei ihrer Meinung nach ein Ehrenamt.

Nach darauf folgender kontrovers geflhrter Diskussion stellt Burgermeister
Temme abschlieBend fest, dass der Rat zu diesem Tagesordnungspunkt
nicht beschlussfahig sei, da nicht mindestens die Halfte der gesetzlichen An-
zahl der Ratsmitglieder stimmberechtigt ist. Insofern vertagt der Blrger-
meister den Punkt auf die Tagesordnung der nachsten Ratssitzung.

5. Anderung der Richtlinien zur Férderung von Geschifts- 534/2014

ansiedlung nach Leerstand -2020
Berichterstatter: Blirgermeister

BUrgermeister Temme berichtet aus der Sitzung des Ausschusses flr Wirt-
schaftsférderung, Tourismus und Kultur, in dem die Anderung der Richtlinien
ausfihrlich vorgestellt wurde. Der Ausschuss habe den Anderungen ein-
stimmig zugestimmt. Blrgermeister Temme fluhrt aus, dass diese Richtli-
nien seit ihrer EinfUhrung im Mai 2010 erfolgreich zum Erhalt und zur Stei-
gerung der Innenstadtattraktivitit beitragen. Die jetzigen Anderungen die-
nen einer flexibleren und praxisorientierteren Anwendung bei der Beurtei-
lung, Bearbeitung und Entscheidung Uber mogliche zuklnftige Férderantra-

ge.

Auf Nachfrage des Ratsherrn Heilemann aufgrund Befangenheit mdglicher
Immobilienbesitzer in der Innenstadt erklart Herr Frischemeier, dass diese
nur dann bestehe, wenn derzeit eine Férderung beantragt worden sei.



Beschluss:

Der Rat der Stadt Brakel beschlieBt einstimmig die ,Richtlinien zur Forde-
rung von Geschaftsansiedlungen nach Leerstand in der Innenstadt Brakel®
entsprechend dem der Vorlage beigefligten Anderungsentwurf zu erganzen.

6. "Pulse of Europe" - Resolution des Rates der Stadt 561/2014

Brakel -2020
Berichterstatter: Blirgermeister

Blrgermeister Temme erwahnt lobend die Initiative, die sich hinsichtlich der
Bewegung , Pulse of Europe" auch in Brakel gegriindet habe. Mittlerweile sei
diese Bewegung in viele Stadten des Kreises wiederzufinden. Blrgermeister
Temme verweist auf die nachste Kundgebung, die am 30.07.2017 auf dem
Markplatz stattfinden wird und verweist auf die Resolution des Stadtrates.
Dieser méchte hiermit ein Zeichen flr Europa setzen und auch die Brakeler
Bldrgerinnen und Blrger bitten, an den Kundgebungen teilzunehmen.

Ratsherr Schulte erganzt, dass es gerade mit Blick auf die Zukunft fir ihre
Kinder und Enkel wichtig sei, den Erhalt einer Europdischen Gemeinschaft zu
unterstutzen. Er halte es flr wichtig, dass auch die Schulen sich an dieser
Kundgebung beteiligen. Fur ihn sei dies eine Demonstration fur Freiheit und
Frieden.

Beschluss:

Der Rat der Stadt Brakel beschlieBt einstimmig, die Initiative ,Pulse of Eu-
rope" zu unterstitzen und an den Kundgebungen auf dem Markplatz teilzu-
nehmen. Diese Bitte wird seitens des Stadtrates auch an die Brakeler Blirge-
rinnen und Blrger herangetragen.

7. Bekanntgaben der Verwaltung

a) Besucherzahlen Hallenbad

Blrgermeister Temme teilt mit, dass vom Saisonstart am 22.09.2016 bis
zum 28.04. 2017 55.335 Kunden das Hallen-Bad besuchten. Dies sei zwar
eine Verschlechterung zum Vorjahr von rd. 22,26% (67.652 Besucher), je-
doch sei die Saison rund 6 Wochen klrzer gewesen. Die genaue Aufstellung
ist dem Protokoll als Anlage 2 beigefiigt.

b) Westf. Hansetag in Wipperfiirth

Blrgermeister Temme informiert Uber die Blrgerfahrt zum Westfalischen
Hansetag nach Wipperfirth am 1. Juli 2017. Da das Thema Hanse immer
mehr an Bedeutung gewinne, werde auch der Michaelismarkt unter dieses
Motto gestellt. Zudem ist flUr das nachste Jahr vom 23.-24.06.2017 eine
Bldrgerfahrt zum Internationalen Hansetag in Rostock geplant.



c) Stadtfest und Friihlingskirmes

Herr Frischemeier informiert als Geschaftsfiihrer des Werberings Uber das
Stadtfest am kommenden Wochenende. Es werde ein umfangreiches Pro-
gramm angeboten. Die Er6ffnung findet am Freitag um 18 Uhr auf dem
Markplatz statt.

8. Anfragen der Ratsmitglieder

a) Parksituation in der KonigstraBBe

Ratsherr Rissing weist diesbeziglich darauf hin, ob es nicht mdglich sei,
dort ein komplettes Halteverbot auszuweisen. Herr Loermann informiert
Uber bereits stattgefundene Gesprache mit der Polizei und es sei bekannt,
dass sich durch das Parken dort brenzlige Situationen ergaben. Er werde mit
der Polizei diesbezuglich noch einmal Ricksprache halten.

b) Verkehrssituation Nieheimer StraBe/BahnhofstraBBe

Hinsichtlich der anstehenden BaumaBnahme in der BahnhofstraBe weist
Ratsherr Tobisch auf die schon jetzt bestehende ,chaotische™ Verkehrssi-
tuation hin, besonders ab 17:00 Uhr. Blrgermeister Temme sagt einen
kurzfristigen Ortstermin mit den verantwortlichen Dienststellen zu, um dort
fir Entlastung zu sorgen.

c) Turnhalle KlockerstraBBe

Ratsherr Tobisch bittet, flir die Turnhalle Besen und Kehrblech zur Verfi-
gung zu stellen, um dort auch einmal reinigen zu kénnen.

9. Anfragen der Zuhorer

a) Bezeichnung ,,Hansestadt"

Zum Thema ,Hanse"™ meldet sich Paul Wintermeyer zu Wort. Er fragt an,
ob Brakel nicht auch, wie die Stadt Warburg, sich als Hansestadt bezeichnen
mochte. Blrgermeister Temme erlautert, dass dies bereits vor einiger Zeit
einmal Thema im Rat gewesen und damals eine Bezeichnung in Hansestadt
Brakel abgelehnt worden sei aufgrund der damit verbundenen Kosten in Ho-
he von ca. 40.000 €.

Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich
nicht. Mit einem Dank an die Teilnehmer schlieBt Blirgermeister Temme die
Sitzung.

gez. Unterschriften:

Hermann Temme Regina Werneke
(Bargermeister) (Schriftfihrerin)



	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT3
	Betreff
	Verfasser
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Zu
	BM_TEXT4

